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Dienstag den w . Juli 1877.

(2?eO—1) Nl. 2115.

Adjunctenstelle
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Lack ist eine

Bezirksgerichts Adjunctcnstellc mit den Bezügen der
IX . Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese oder um eine im
Falle der Uebersetzung bei einem anderen Bezirks-
gerichte erledigte Adjunctenstelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche, zugleich unter Nachweisung der
Kenntnis der beiden Landessprachen,

b i s 2 4 . J u l i 1 8 7 7
hieramtS im vorschristsmäßigen Wege einzubringen.

Laibach am 6. J u l i 1877.
. A . K. äüllNlIe«fzeritllt8^Vri»Illl ium.
(267C-3 ) 3ir. 408.

Lehrerstelle.
An der cinllassigen Volksschule in S t . Lorcnz

an der Temcnih ist die Lehrerstelle, mit welcher
v« Iahresgehalt von 400 ft. und der Genuß der
freien Wohnung verbunden ist, in Erledigung ge-

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-
hörig dokumentierten Gesuche, und zwar jene, welche
schon angestellt sind, im Wege der vorgesetzten
Behörde,

b i s 3 1 . J u l i 1 8 7 7
beim verstärkten Ortsschulrathe in S t . Lorenz an
der Temenih zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Rudolfswerth am 2ten
Ju l i 1877.

Der l. t. BezirtShauptmann als Vorsitzender:

"(2770—1) Nr. 6983.

Diurnistenstelle.
Bei dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird

aus Anlaß der Neuanlegung der Grundbücher ein
Diurnist mit einem Taggelde von 1 st. 20 kr.
aufgenommen. Diesfällige Gesuche sind

b i s 1 5 . J u l i 1 8 7 7
Hieramts einzubringen.

Bewerber, welche bei Anlegung der neuen
Grundbücher bereits in Verwendung standen, und
5ene, die sich mit der Grundbuchsführungs-Prüsung
ausweisen können, haben den Vorzug.

K^l. Bezirksgericht Feistriz am 5. J u l i 1877.
(2768—1) Nr . 3524.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird hiemit

bekannt gegeben, daß die
Erhebungen znr Anlegung des neuen

Grundbuches
sur die Katastralgemeiude T t . Oswald

am 14. Juli l. I .
m der Gerichtskanzlei beginnen und daselbst fort-
gesetzt werden.

Es werden daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, eingeladen, vom obigen
^age sich Hiergerichts einzusinken und alles zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte geeig-
^te vorzubringen.
^ K. k. Bezirksgericht Lack am 6. Ju l i 1877.
(2614—2) Nr. 4008.

Edictal-Vvrladung.
Jakob Ceglar, unbekannten Aufenthaltes,

wird aufgefordert, seinen Erwerbsteuerrückstand vom
^cuhlgewerbe aä Art. 2 der Steuergemeinde Te-
?«? ! ^ ^ Jahr 1876 und das 1 . Semester
4U77 lm Betrage per 7 si. 66 ' / , kr.
^. b i n n e n 1 4 T a g e n
veim l . k. Steueramte in Tressen einzuzahlen, widri-
gens sein Gewerbe von amtswegen getuscht würde.
^ ^ - k. Bezirkshauptmannschast Rudolsswerth
" " <iv. Jun i 1877.

(2547—3) Nr. 4565.

Kundmachung.
Brasilien sowie die nachstehend bezeichneten

portugiesischen Kolonien, nämlich: Goa und Zugehör
(Daman und Diu), Macao (China), die Cap vcr-
dischen Inseln (St . Antonio, Brava, Fuego,
S t . Iago, S t . Nicolas, S t . Vincent) und gugehör
(Bissao und Cacheu); ferner Angola und die I n -
seln S t . Thomas und Principe mit Einschluß
der Niederlassung in Ajuda, endlich Mozambique
und der nordwestliche Theil von Timor sind dem
allgemeinen PostVereine beigetreten, und finden die
Bestimmungen des Berner PostVertrages vom 9ten
Oktober 1874 und des dazu gehörigen Reglements
auf den Korrespondenzverkehr mit diesen Inseln
und Gebieten vom 1. J u l i d. I . ab Anwendung.

Für die Korrespondenzen nach und von diesen
Ländern und Kolonien sind von diesem Termine
ab dieselben Portosätze, wie für die Korresponden-
zen nach und aus Britisch Indien und den fran-
zösischen Kolonien einzuheben, nämlich:

a) für frankierte Briefe 20 kr., für je 15
Gramm;

d) für unfrankierte Briefe 30 kr., für je 15
Gramm;

o) für Korrespondenzkarten 10 kr. per Stück;
ü) für Zeitungen, sonstige Drucksachen unter

Band, Sendungen mit Warenproben und
Geschäftspapieren 6 kr. für je 50 Gramm;

6) fur «commandierte Korrespondenzen an Re-
commandationsgebür 10 kr., und

t) fur em Retourrecepisse 10 kr.
Hievon ergeht die öffentliche Verlautbarung

mfolge hohen Handels-Mimsterialerlasses vom 5ten
Juni d. I . , Z. 16983.

Trieft am 20. Juni 1877.

^ 6. Doftllirection.
(2751—1) 9K. 3773.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Littai wird hiemit

bekannt gemacht, daß der Beginn der

E r h e b u n g e n zur A n l e g n n g neuer
Grundbücher f ü r die K a t a f t r a l -

gemeinde Ie f chenberg

auf den 18 . J u l i 1 8 7 7

hiermit festgesetzt wird.
Alle jene Personen, welche an der Ermitt.

lung der Besitzvcrhältnissc ein rechtliches Interesse
haben, werden eingeladen, vom obigen Tage an
sich im Hause des Matthäus Draller in Kopaiija
einzusinden und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Littai am 6. Jul i 1877.

(2741-1) Nr. 5241.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Gottschee werden

zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches
für die Katastralgemeinde Vtösel

in Gemäßheit des § 15 des Landesgefetzes vom
25. März 1874, Nr. 12 L. G. B l . , die Lokal,
erhebungen

auf den 1 7 . J u l i l . I .

und die folgenden Tage, jedesmal um « Uhr vor-
mittags, in der Gemeinde-Amtökanzlei in Mosel
mit dem Beifügen angeordnet, daß bei denselben
alle Personen, welche an der Ermittlung der Besitz-
verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, erscheinen
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte geeignete vorbringen mögen.

K. l . Bezirksgericht Gotisch« am 5. Ju l i 1877.

(2752—2) Nr. 3773.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wirb hie-

mit bekannt gemacht, daß, falls gegen die Richtig-
keit der zur
A n l e g u n g eines neuen Grundbuches

der Karaf t ra lgemeinden
Iablaniz, Tt Martin und «iberga

verfaßten, Hieramts zur Einsicht ausliegenden Be
sihbogen Einwendungen erhoben werden sollten, für
die Gemeinden:

I a b l a n i z am 1 3 . J u l i 1 8 7 7 ,
S t . M a r t i n am 1 6 . J u l i 1 8 7 7
und L i b e r g a am 2 2 . J u l i 1 8 7 7

weitere« Erhebungen werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge

geben, daß die Uebertragung von nach tz 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Pr i -
vatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagcn
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung dieser Einlage darum ansucht, und
daß die Versassung derjenigen Grundbuchseinlagen,
in Ansehung derer ein solches Begehren gestellt
weiden kann, nicht vor Ablauf von vierzehn Tagen
nach der Kundmachung dieses Edictes stattfinden
wird.

K. k. Bezirksgericht Littai am 6. J u l i 1877.

(2730—3) Nr. 3333 und 3964.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß wird

bekannt gemacht, daß die auf Grundlage der zum
Behufe der
A n l e g u n g e ines neuen G r u n d b u c h e s

f ü r d i e K a t a f t r a l g e m e i n d e n
H t . L o r e n z u n d H a b u k o v j e ( n e u )

gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
den Mappen-Kopien und den Erhebungsprotolollen
durch 14 Tage vom Tage der ersten Einschaltung
dieser Kundmachung zu jedermanns Einsicht in der
diesgerichtlichen Amtskanzlei aufliegen.
! Für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit dieser Besihbogen erhoben werden sollten,
wird zur Vornahme weiterer Erhebungen der Tag

auf den 2 3 . J u l i 1 8 7 7
vorläufig in der Gerichtskanzlei bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung der nach ß 118 deS
allg. Grundbuchsgesehes amortisierbaren Privatfor
derungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter^
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlage darum ansucht, und
daß die Versassung derjenigen Grundbuchseinlagen,
in Ansehung derer ein solches Begehren gestellt
werden kann, nicht vor Ablauf von vierzehn Tagen
nach der Kundmachung dieses Edictes stattfinden
werde.

K. k. Bezirksgericht Nasfenfuß am 30sten
Juni 1877.

(2622b-3)

Kundmachung.
Wegen Sicherstellung des heubedarseS in den

Stationen Laibach, V i r und Stein sammt Mün-
kendorf auf die Zeit vom 1 . September 1877
bis 3 1 . August 1878 findet unter den in Nr. 153
der „Laibacher Zeitung" vom 7. d. M . verlaut-
barten Bedingungen

am 14 . J u l i 1 8 7 7
vor der unterzeichneten Verwaltung eine öffentliche
Subarrendierungs - Behandlung statt, zu welcher
Unternehmungslustige hiemit eingeladen werden.

Laibach den 8. Ju l i 1877.
K. k. Ueljjfieusmuunzins^llecwaltun«.
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A n z e i g e b l a t t .
(2230—1) Nr. 2410.

Executive Feilbietung.
Zur Vornahme der executioen Feil-

bietung der auf 550 fi. geschützten Rea-
lität des Johann Sler l von Kosese Nr. 5,
»ub Urb. - Nr. 119 »ä Gut Semonhof,
werden die Tagsahungen auf den

14. » u g u f t ,
18. S e p t e m b e r und
19. Oktober 1 8 7 7

mit dem Vedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsahung unter
dem Schühungswerthe hintangegeben wer«
den wird.

K. l . Bezirksgericht Felftriz am 3ten
April 1877.

(2748—1) Sir. 14560.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird hiemit bekannt gegeben, daß
in der EfecutionSsache der l . l . Finanz«
procuratur in Laibach, now. deS h. Aerars,
gegen Martin Tancig von Oberigg Nr. 4,
xeto. 31 fi. 127, kr. zu der zweiten exec.
Feilbietung der dem letzteren gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Sonnegg
Einl.'Nr. 384 und Nr. 1128 oder 3ub
Urb.-Nr. 440 und Dom. - Nr. 595 vor-
kommenden Realitäten am

25. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange geschritten werden wird.

K. l . ftüdt.'deleg. Bezirksgericht Lalbach
am 24. Juni 1877.

(1555—1) Nr. 2911.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Bom t. l . Bezirksgerichte NdelSberg

wird bekannt gemacht:
ES sei in der «klecutionSsache der Frau

FranziSka Vifich von Trieft gegen Ma-
thäus Maslu von Seuze wegen 130 fi.
97 kr. die mit dem Bescheide vom 14ten
Dezember 1876, Z. 11754, auf den
23. Milrz 1877 angeordnet gewesene Feil-
bietung der Realität »ub Urb.-Nr. 18 aä
Schillertabor auf den

10. «ugu f t 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen.

i t . l . Bezirksgericht Adelsberg am
30. Ma i 1877.

l.2229—1) Nr. 802.

Executive Feilbietung.
Zur Vornahme der efecutioen Fell-

bietung der auf 4800 fl. geschätzten Rea«
lität deS Herrn Johann Bllz von Feistriz
»ud Ucb.. Nr. 590 »ä Herrschaft Adel«-
berg und »ud Urb. - Nr. 5 aä Pfarrgilt
Dornegg werden die Tagsatzungen auf den

14. » u g u f t .
18 . Sep tember und
19. O k t o b e r 1 8 7 7

« i t dem Vedeuten angeordnet, daß die
Realitüt nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzungswerte wird hintan-
gegeben werden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz den 6ten
Februar 1877.

(2707—1) Nr. 5282.

Relicitation.
Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen deS Herrn Franz

Grebenz von Großlaschiz, alS Mathias
Grebenz'schen VerlaßluratorS, wegen Nicht«
einhaltung der Licitationsbedingnisse von«
selte der Ersteherin Maria Iallizh von
Podgoriza die Relicitatlon der Realitüt aä
Zobelsberg 8üb Rctf.-Nr. 123 deS Johann
Perlo von VruchanavaS bewilliget und
hiezu die FeilbietungS-Tagsatzung auf den

9. August 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem Beisätze an«
geordnet worden, daß dieselbe auch unter
dem Schätzungswerthe veräußert werden
wird.

H k. Bezirksgericht Großlafchlz am
20. Juni 1877.

(2044—1) Nr. 3794. ,

Executive Feilbietungen, i
Zur Vornahme der executiven Feil«

bietung der auf 2560 fi. gtfchiitzten Rea-
lltät des Josef Sterle von Koritenze
gub Urb. - Nr. 476 aä Herrschuft Adels-
berg weiden die Tagsahungen auf den

3. »ugus t ,
7. September und
9. Ok tobe r 1 8 7 7

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem SchützungSwerthe wird hint-
angegeben werden.

«. l. Bezirksgericht Feiftriz am 12ten
April 1877.

(2045—1) Nr. 1792.

Executive Feilbietung.
Zur Vornahme i>er lfecutivcn Heil«

bietung der auf 9200 ft. geschätzten Rea-
litüt de« Johann (Kelaoa von Feiftriz
Nr. 72, Lud U:b. - Nr. 589 aä Herr-
schaft Adelsberg, werden die Tagsatzungen
auf den

3. August ,
7. S e p t e m b e r und
9. O l l o b e r 1877

mit dem Vedeuten angeordnet, daß die
Realitüt nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schühungswerthe wird Hinl-
angegeben werden.

«. l. Bezirksgericht Feiftriz am 28sten
Februar 1877.

(2046—1) Nr. 3202.

Executive Feilbietung.
Zur Vornahme der efecutioen Feil-

bietung der auf 1200 fl. geschätzten Rea-
litüt des Anton «aluza von Grafenbrunn
Nr. 104, sub U^b.'Nr. 421 »ä Herrschaft
NdelKberg, »erden die Tagsatzungen auf den

3. «ugust,
7. S e p t e m b e r und
9. O k t o b e r 1877

mit dem Vedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schützwerthe wird hlntangege-
ben werden.

K. l . VezirlSgerlcht Feistriz am 3ten
«pri l 1877.

(2220-1) Nr. 5161, 5162. 5162, 5282,
5352, 5353. 5432, 5734.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l . ftädt.-deleg. Vezlrlsgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur in Laibach die executive Feil-
dletung:

1.) der dem Johann Urbii von Groß«
lürblSdorf gehilrigen, gerichtlich auf
550 fi. geschätzten Realität kä Grund-
buch der Stadtgilt Rudolfswerth »ub
Grunbb.-Nr. 200 und 207, Rctf.-
Nr. 111 und 115, xoto. 82 fi. 19 lr.
c. 8. o.;

2.) der dem Mathias M i lo l i i von Vruß-
niz gehörigen, gerichtlich auf 157 fi.
geschätzten, im Grundbuche aä Ru-
pertShof nud Urb. - Nr. 44 vorkom-
menden Realität xcto. 73 fi. 43 lr.
c 8. o.;

3.) der dem Karl Nagel von Berschlin
gehörigen, gerichtlich auf 480 fl. ge-
schützten, im Grundbuche der Stadt-
gilt RudolsSwerth Rctf. - Nr. 30/5
vorkommenden Realität pcto. 119 fi.
3 lr. o. 8. c. ;

4.) der dem Michael Hartel von Re-
gersdorf Nr. 14 gehörigen, gerichtlich
auf 2475 fl. geschützten, im Grund,
buche der Herrschaft Thurn Gallen-
stein and Urb.-Nr. 107 oorlammtnden
Realität pcto. 163 fl. 24 kr. c.s.c -

5.) der dem Bernhard Kastelle in Vetsch-
lin gehörigen, gerichtlich auf 2200 fi.
gefchätzlen, im Grundbuche der Stadt«
gilt RuoolfSwerlh »ud Rectf.-Nr. 33
und 40/2 vorkommenden Realität
M o . 110 st. 43 lr. c. 8. c.;

6.) der dem Johann Hegler von Unter-
larteleu Nr. 19 gehörigen, gerichtlich
auf 1260 ft. geschätzten, im Grund-
buche Hopfenbach sub Urb. - Nr. 34
vorkommenden Realität poto. 251 fi.
51 l / , lr. 6. 8. c.;

7.) der dem Johann Derjelan von VruS-
niz Nr. 40 gehörigen, gerichtlich auf
305 si. geschätzten, im Grundbuche
der Herrfchaft Rupertshof nud Urb..
Nr. 4 3 ' / , vorkommenden Realität
poto. 30 fi. 78 lr. e. 3. c.;

8.) der dem Franz Vobi i von Praprece
Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf 1375 ft.
geschätzten, im Grunoduche des Gutes
Gallhof 8ud Urb.-Nr. 19, Rctf.-
Nr. 17 vorkommenden Realität pcto.
145 fi. 54 V, lr. o. »- «.,

bewilliget und hlezu drei Feilblelungs.
Tagsatzungen, und zwar: ad Zahl 1, 2,
3 und 4 die erste auf den

3. » u g u f t ,
die zweite auf den

6. Sep tember
und die dritte auf den

9. O t t o b e r 1 8 7 7 ;
aä Zahl 5, 6, 7 und 8 die erste auf den

10. August,
die zweite auf den

13. September

und die dritte auf den
12. O k t o b e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem SchützungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die LicitationSbeblngnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemach-
tem Anbote eln lOperz. Vadlum zuhanden
der LicitatlonSlommlsston zu erlegen hat,
sowie die Schähungsprotololle und die
VrundbuchSeftracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswcrth am 20. April 1877.

(2746—1) Nr. 11022.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . städt.«deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Josef Gerne
von StefanSdorf, durch Dr. Mosch6, die
exec. Versteigerung der dem Jakob »oeder
von Stefanödorf gehörigen, gerichtlich auf
2569 ft. 60 kr. gefchähten, im Grund«
buche der D. R. O. Commenda Laibach
sub Urb. - Nr. 10 vorkommenden Realllät
bewilliget und hiezu drei FeilbietungS.Tag»
fatzungen, und zwar die erste auf den

28. J u l i ,
die zweite auf den

2 9. August
und dit dritte auf den

29. September 1877 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eln lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationslommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 9, Ma i 1877.

(2745—1) Nr. 2850.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Johann
Kremzar und der Ursula Dolinar, Vormün«
der deS mindj. Johann Dollnar, durch
Dr . Sajooic die exec. Versteigerung der
dem Mathias Snoj von Vresoviz gehörigen,

gerichtlich auf 1280 fi. geschätzten Realität
Einl.-Nr. 10 aä Steuergemeinde Vresoviz
bewilliget und hlezu drei Feilbietung^
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

28. J u l i ,
die zweite auf den

29. August
und die dritte auf den

29. September 1877,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichtS mit dem Anhange übertragen
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbletung nur um oder
über dem Schähungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die LicltatlonSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Llcitalillnslommission zu erlegen hat, sowie
das SchähungSprototoll und der Grund-
buchsextract können in der dieSgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 11. Ma l 1877.

(2747—1) Nr. I 025 I .

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdt.'dcleg. Gezirlsgerichll
Laibach wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Ante"
Goch von Oberdupliz Nr. 4 die exec. Ver-
steigerung der dem Martin Tancls, von
Oberigg Nr. 13 gehörigen, gerichtlich auf
1501 fl. geschätzten Realitüt «ud Urt>.<
Nr. 441, Rclf.'Nr. 337, tom. I, loi. 3«5
aä Sonnegg im Reassumicrungsweae be-
williget und hiezu drei FeilbietungsTag'
satzungen, und zwar die erste auf den

28. Ju l i ,
die zweite auf den

29. August
und dle dritte auf den

29. September 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 M ,
HlergerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
ober über dem SchätzungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint'
angegeben werden wird.

Die LlcitationSbedingnlsst, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtc«
Anbote eln lOperz. Vadlum zu^andlN
der iitcitationslommlsfton zu erlegen hat,
sow« das Schützungsprotololl und der
GrundbuchsexlVact können in der dleS-
gerichtlichen Registratur eingesehen »er^n.

Lalbach am 1. Ma i 1877.

( 2 7 0 6 - y Nr. 5239.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Franz Mauer
von Großralschna die ê ec. Versteigerung
der dem Mathias Ianier von Ilovagora
gehörigen, gerichtlich auf 1635 ft. ge-
schätzten, im Grunbbuche 2<i ZobelSbera
sub Rctf. .Nr. 339, wm. I I I , lol. 209,
ää Zobelsberg vorkommenden Realität be-
williget und hiezu drei FeilbletungS-Taa/
satzungen, und zwar die erste auf den

4. August ,
die zweite auf den

6. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

4. Ok tober 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, i«"
AmtSlolale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der erfte"
und zweiten Feilbletuna nnr um oder übec
dem SchätMigSwcrth, bei der drillen aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die LlcitatlonSbedingnisse, worna<b
insbesondere jeder Licitanl vor gemachte^
Anbote ein lOverz. Vadium zuhande"
der LlcltationSlommission zu erlegen ha^
sowie das Schühungsprotololl und ^
GrundbuchSeftracl können in der dle^
gerichtlichen Registratur eingesehen werde"'

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz <""
18. Juni 1877.
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(2479-3) Nr. 2097.

Executive Feilbietnng.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Seisen-

berg wirb hiemit bekannt gemacht:
ES sci über da« Ansuchen des Josef

Sigmunb von Ebenthal, Bezirk Goltfchee,
ßtgm «ltton ^ouöe von Prevolc wcgen
aus dem Vergleiche vom 22. November
"65 . Z. 2773, schuldigen 33 ft 55 lr.
^ W. c. 8. o. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letzleren gehörigen,
lm Grundliuche der Herrschaft Scisrnbeig
«ud tom. V I I I , lol. 7? vorkommenden .
"iealität, im gerichtlich erhobenen Schii-
hungewerlhe von 500 ft. ö. W., gewil-
ligct und zur Vornahme derselben die
brel Felldietungs - Tagsatzunge» auf den

23. Juli,
24. August und
26. September 1877 ,

jedesmal vormittags um lO Uhr, hier.
gmchts mit dem «nhanyc bestimmt wor-
" n , daß die feilzubietende Realität nur
"eider letztcn Feilbietung auch unter dem
^chätzungswcrthc an den Meistbietenden
ymtangcgeben werden wird.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
duch«exttuct und dic UicitalionSbcdingnisse
" " « " ' bci diesem Gerichte in dcu gc-
woynllchcu Amtsstunden eingesehen werden.
5 c^-.l- ^ezitlsgericht Seiscnberg am

l ^ 5 - 3 ) Nr. 2102.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte in Sittich
U>'rt> bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Martin
Millaucic von Oslica die excc. Velstei-
gcrung der dem Michael Iallic von Mu«
lava gehuria.cn, gerichtlich alls 1421 si.
geschätzten Realität uä Herrschaft Sittich
(Neugeramt) 8ud Urb.-Nr. «4 bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste nuf den

26. J u l i ,
die zweite auf den

23. August
und die dritte auf den

27. September l. I . ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
w der hiesigen Gerichtslanzlei mit dem
«nhangc angeordnet worden, baß die
vsandrealitilt bei der ersten und zweiten
umbietung nur um oder über dem Schü-!
«uugswerth, bei der dritten aber auch unter'
oemselben hintangegebcn werden wird.
i n^ i l ^icitationsbedingnisse, wornach
», i ^ . " ° ieder Licitant vor gemachtem
der ^ l / ! ? ^ p " z . Vadium zuhanden
sowie ^^l°N"ulsst°n zu erlegen hat,
G ? u n d ^ ^ ^ ^ " " ^ p r o t ° l ° l l und der

können in der die«-
»e.'chtlichcn Registratur eingesehen werden.
Mai 1 8 7 ? ^ " ^ " ^ Sittich am 20sten

(2124-3) Nr. 1981.

^ Erinnerung
m ^ ° U h l l u S H r l b a r , d a n n M ° r l ° ,
Michael und K a t h a r i n a Hace und

deren allfälliae Rechtsnachfolger,
w i ^ . " ^ ? ^ ' ' ""irlsuerichte Stein
w rd dem MaUhäus Hribar, dann Maria,
- " l ' ^e l und Katharina Hace und deren
ullsälllgen Rechtsnachfolgen hiermit er-
llinerti

iv i^5^ ^ ^ ^°s°l Smolnikar von Laalc
" 7 ' b'eselben d,c Klage auf Vcrjährt-
Utäl 77°schenerllürung der auf der Rea-
uns m b^schaft K"uz »ud Urb.-Nr. 91
M ä n ? ^ des Schuldscheines vom 27s!-n
V^lleik/ ^ Matthäus Hribar ei,..
Natural? '^°"erung pr. 50 si., nebst

"l'ralien pr. 15 ft.; dann der seit
l . ^ A " " 1830 auf Grund der Vcr
'Abhandlung vom 12. Jänner 1830
^"ndcnsclben einverleiblen Erbschaft«.
uch 7 " p ' ^ s i 57 l r . E M . ; sowie

N . . n le't 14. Oktober 1845 darauf
Z h 13?3 ! ! ^ ° ° " " ' ^lal ' ^ 5
b°c , 5 ^ ^ zugunsten der Maria
V / ^ ' '5 ft.. 22 ft. und pr. 14 si.
verlöten ^ '̂ ^ ^ Efecutionswcge ein.
stellung de«"̂ > ̂  " " " " " ' " ' sicher.

lur die
deruna m°n ' b ° " intnbnlierten For.

"ng monatlicher 2 fl., und endlich der

seit 21.Nuaust 1846 für Michael und
ltatharina Ha« als Bormünder der mindj.
Llisabeth Hace auf Grund des Urtheile«
vom 17. März 1846, Nr. 678, im Exe-
cutionSwege einverleibten Forderung pr.
50 ft., 15 ft. und 4 ft. 57 lr. E M .
i:. 3. e. 8ub prHS8. 13. April 1877, Zahl
1981, hlcramlS eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

2 1 . J u l i 1 8 7 7 ,

,luh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
z 2!) der a. G. O. angeordnet und den
Geklagten wegen ihreS unbekannten Auf-
üUhaltcS und Daseins Herr Johann Lc-
)iö„it von Stein als Kurator aä »etuiu
,uf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
llllständigt, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit felbst zu erscheinen oder sich eincn an»
dern Sachwaller zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigen« diefc
tttcchtsfache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein am 14ten
April 1877.

(200li- 3) Nr. 3464.

Executive
Nealitätenversteigcrung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Liöen,
al« Univcrsaleibin des Anton Plls.ier,
die exec. Petstcigcrnng der den Ehcleuten
Anton und Gertraud Slubav in Golschc
gehörigen, gerichtlich auf 254 fi. geschätzten
Realitäten ad HaaSbcrg tom. ^ , p ^ . 93.
189 uud 195, bewilliget und hiezu drei
Feilbielnngs.Tagsahungen, »int, zwar die
erste auf den

28. J u l i ,
die zweite auf den

29. August
und die dritte auf den

29. September 1877 ,

jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealltüten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder Über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die LicitationSbebingnlsse, wornach
insbesondere jeder iiicltant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadirm zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schähungspratololle und die Grund,
buchsextracte können in der bieSgerlchtllchen
Registratur cingefehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach am 8len
Juni 1877.

(2680—2) Nr. 5377.

Vrecutive
Relüitäten«V<'lsteigerullst.

Vom t. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht: !

E« sei über Ansuchen der Anna Hlof <
von Mottling die exec. Versteigerung der
der Maria Smrelar von doll Nr. 141
gehörigen, gerichtlich auf 300fi. geschätzten
Realität Eflr..Nr.666 der Steucrgemetnde
Mliltllng bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungS-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

27. Juli,
die zweile auf den

28. August
und die dritte auf deu

28. S c p l c m b e i 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 b!S 10 Uhr.
im NmtSgcbälide mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealilüt bei
der ersten und zweitm Fcilbictung nur
um oder über dem Schätzungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die KicitalionSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^lcitant vor gemachtem
Anbote ein Idperz. Vadium zuhanden
der tticltatlonölommission zu erlegen hat,
sowir das Schähungsprot»loll und der
Grundbuchscftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eiligesehen »erden.

K.l . Bezirksgericht Müllling am30sten
Mai 1877.

(1760—3) Nr. ,471.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen An lon
P a l a n 5 t i , roots B a l a n t i ö . und
E g l d V a l a n t i c und deren Rechts-

nachfolger.
Bon dem k. l. Bezirksgerichte Krain-

bürg wird den unbekannt wo befindlichen
Anlon Valaniii, roow Balanlk', und Egid
Balanlii! u„d deren Rechtsnachfolgern hie»
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Franz Valantic von Tupalizh Hs.-
Nr. 13 die Klage pcw. Verjährt - und
Erloschenerklärung der auf der Realität
8u!) Urb.-Nr. 89, Einl. - Nr. 92, aä
Grundbuch dcS GuteS Höftein haftenden
Sahpoften pr. 80 fi. C M . , Pr. 90 ft.
E M . und Naturalien 10 ft. 25 kr. f . » .
angebracht, worüber zur mündlichen Ve>
Handlung die Tagsahung auf den

26. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wor,
den ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblandcn abwesend ,
sind, so hat man zu decen Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn ,
Dr. Mencinger, Advokat in Krainburg, ,
als Kurator kä ketuw bestellt.

Die Getlagten werden hievon zu dem ̂
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur .
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der GerichtSord»
nung verhandelt werden und die Geklagten,
velchcn es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Kurator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Vcrab-
fäumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Kramburg am
28. Februar 1877.

(1758—3) Nr. 1399.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen M i na
M o l o r u geb. Ra loo ic , A n d r e a s ,
M a t t h ä u s , A n l o n , M i z a und
An ton I e r a j , Josef I a b o r n i l u n d
Andrea« Kepic und deren Rechts-

nachfolget.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Krain-

burg wird den unbekannt wo befindlichen
Mlna Moloru geb. Ralovlc, Andreas,
Matthäus, Anton, Mlza und Anton Ieraj,
Josef Jabornil und Andreas Kepic und
deren Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

E« habe wider diefclbcn bei diefem
Gerichte Urban Veternit von Zalog, durch
Dr. Mencingcr, die Klage M o . Verjühlt.
und Erloschcncrllürung der auf der Rea-
lität und Urb.-Nr. 4 und 7 aä Kirchen-
gilt St. Andrü zu Gorice haftenden Sah-
Posten pr. 105 si. s. U., 97 st. 4U kl.
W .W. , 46 si., 56 ft. s. U. angebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die

, Tagsahung auf den
j 25. J u l i 1 8 7 7 ,
.vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben

^ vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
aus ihre Gefahr und Kosten den Herr,'.
Dr. Burger, Advokat in Krainburg, als
Kurator aä n tum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur

»rechten Zeit fclbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft muchen, überhaupt im
ordnungsmäßigen iWege einschreiten und

'die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten ltmnen, widrigen» diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gnichtsord-
nuna verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Kurator an die
Hand zu geben, fich die aus einer Vcr-
absüumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Kraindurg am
.24. Februar 1877.

(2597-3 j Nr. 14320.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. t. slüt»t..delc«. Bezirksgerichte

kaibach wirb hiemil bekannt gemacht, daß
in der Efeculionssache dt« Vailhelmä
Kovac von Palo gegen Georg Tufteröic'
von Seedorf pcw. 240 ft s. A. zu der
dritten exec. Feilbietung der dem letzteren
gehörigen, sud Einl.-Nr. 353 »ä Sonnegg
vorkommenden Realität am

2 1 . J u l i 1877,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange geschritten werden wird.

K. l. städl.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 22. Juni 1877.
(1759—3) Nr. 1400.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen V a r -
tho lomä und An ton V u l o v n i l und

deren Rechtsnachfolger.
Von dem l . k. Bezirksgerichte Krain-

burg wird den unbekannt wo befindlichen
Varlhclmä und Anton Bulovnil und deren

^Rechtsnachfolgern hicmit erinnert:
ES habe wider diefelben bei diesem

Gerichte Mathias Kokalj von I lov l , durch
Dr. Mencingcr, die Klage pow. Verjührt-
und Erloschcnerllärung der auf der Rea-
lität Rctf.'Nr. 2191l kä Egg ob Krain-
burg haftenden Satzposten pr. 50 fi. EM.
f. A. und V5 si. EM. s. U. angebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

25. J u l i 1877,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wor-
d:n ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und diefelben
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Iofef Burger, Advokat in Kram-
bürg, als Kurator »6 ltctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anoein Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt weiden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Recht«-
behelfe auch dem benannten Kurator an
die Hand zu geben, sich die au« einer Ver-
absiwmung entstehenden Folgen selbst bei-
zumesfcn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Krmnburg am
24. Februar 1877.

(1652—3) Nr. 2295.

Erinnerung
an die unbekannt wo abwesenden Recht«,
ansprecher auf die in der Steuergemeinde

Podraga gelegene Parzelle Nr. 2161.
Vom l . l. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannt wo abwcfenden RechtS-
anfprechern auf die in der Sleuergemeinde
Podraga gelegene Parzelle Nr. 2161
hiemit erinnert:

ES habe Michael Semenc von Po-
draga Nr. 20 wider dieselben die Klage
auf Elsitzung deS Eigenthumsrechte« zu
der in der Steuergemeinde Podraga ge-
legenen, nun noch in keinem Grundbuche
vorkommenden Parzelle Nr. 2161, Acker mit
Planten, „un, odi-M pn z»oU" genannt,
«ub z»l208. 6. April 1877, Z. 2295, hier-
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

24. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittag« 9 Uhr, mit dem Anhange be«
8 29 der a. G. O. vor diesem Gerichte
angeordnet und den Geklagten wegen ihreS
unbekannten Aufenthaltes LulaS Hgur
Nr. 83 von Pvbraga als Kurator »ä
2,ewm auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen »crbcn dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigenfalls
dicsc RcchlSsache mit dem ausgestellten Ku-
rator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 6ten
«pril 1877.



1276

GesHüfts-Eröffnung.
Einem P. T. Hubiitum. b^nder« der Frauen'

«oelt, zeige ich ergebenft an. daß sich mein
nen eröffnetes

Hanlllvarenfllger
sammt den dazu gehörigen Nit i l t ln am Haupt-
Platz N r . 10, ebenerdig. vi«.^.vi» der Buch.
Handlung Vionl ini, befindet.

Besonders mache ich aufmerlsam auf eine
reiche Auswahl der schönsten und verschieden»
farbigsten

Seiden-Schleifenbänder
für Kränze u. s, w <amn»t de« fertigen Maschen.

Einem geneigten Zuspruche eines P. T. Pu-
bli lmn« sich höflichst empfehlend, zeichnet hoch«
ackttunasuoli

(2771) Anna Sinkovic.

Ein Haus

Ifetelseit ip Yersisöeruacs-Anstalt
in f*raz«

Kundmachung.
Die wechselseitige Brandschaden Versicherungsanstalt in Graz ver-

sichert nebst Gebäuden auch bewegliche Gcgeustä»dc jeder Art gegcu Brand-
schaden, uno beehrt sich die untelzcichllkle Repräsentanz bei dem Herannahen
der Erntezeit, die P. T. Herren Landwirlhe auf die

gegen Feuerscüallen
insbesündere aufmerksam zu machen.

Versicherungsanträqe weiden in der Ncpräseutauzkanzlei in Laibach ̂
(Floriansgasse Nr. ^3) sowie bei sämmllichrn Distrikts-Kommissariaten
<nt,,egenge«omm<n und daselbst «nch alle geschäftlichen Allslünftc bereitwilligst
ertheilt.

Repräsentanz für Kram
üer k. k. priv. wechselseitigen örandschaden-Herjicherungs-

anftalt in Graz.
Laibach im Monate Juli 1877.

Karl Hudabiiinigg:,
önfpeftor.

Tamurim!en-OMUp,
mit Wasser gemischt, gibt ein vortreffliches er-
frischendes und blutrrimqendes (Yftränl. I "
Flaschen i l 40 lr . ueilauft'

». Ficcoli,
Apotheker, Laibach (2356) 12-5

Glück auf nach örauuschweia:
ist und bleibt m«>In« »II« I», vi«<>, unter welcher M^
ich niieberum die vo» hoher ^cssievonn nexeh- W»
mlg te und 8»r»nUrt« ^

Sfflllion
494,500 Mark

enthaltend,
darunter «VLUt, ^5<>,<><X>, «i><:ele!I

<;<»,<»»<», H i l »<>.<»<»<» t c . l c .
welch« i nne rha lb e in iger M o n n t e »nr
Entscheidung lnmmln müsse», annelencntlichsl
«mplehl«. Die «rste ^iel,»nn ^«ssinnt schon

»n» ID.«. «I,»n ». «.
und oersend« hierzu gene» Einlendunss de« 4<«<
trage« oder Postnorschuß <>t!»flu»IIno»«>

'/1 V , '/< V«

ü. ^ . a . 9 2 7 ^ ss72'/< t!7i'>
Vend« j«b«n Theilnchmer den amtliche»

Plan araliz, sowie auch ÄcwinnUsien »»d Ge
w i n ' ^ e l b t r i>^<,i»>i,t «x, , , ,üs! warben . i,,>>,,,,i i
be^linsiiat« auch i n der kürzlich beendeten
Lo t t e r t e w ieder me!» >»,>>!», in reiche,»
!litaaß«, meine Firma bednrs daher, sda solche
«ine der »It«!„t,<'n in dieser ü,,,!»',»«' isl.i leiner
!,,>!»!,n><!î <'!,<» Nnpreisu, ssm dieser so l>el!el>ts>i
Lotterie, indem ich daher siir da« mlr s> i l

bitte solches mir, bc> d,e l̂ach'van« beleitcl slnrt
ist.dnrch boldinrVeftel l l lNsscnzu erneuen»

^ l . Zt< »^l^, lj,!,ip!lollrcttur
i n N^»u»x< /»HVSljx,

Launcrhof Nr. 8.

an der ??i«»t«?«trH»»«, gegenüber der l. l.
Tadalfabril gelegen, mit

Magazin, Stallung, Hojraum und
anstoßendem Acker,

der in einen Garten umgewandelt werden tann,
wird verlauft, ' (2734) 3—2

Auskunft ertheilt au? Vefälligleit Herr Uilt»
meister ? « U x 2«ppit»<zl» in Laibacb

> ^teues Heilsistem
V flll l ranlc u, nefchwnchte Miiuuer (sljne
»Mci»icameut>. Eouard Huqel'sä'e Auch.
W Handlung, Wieu. Herren îsse 6, Preis si. «V
» m i t Post ft. 2 10 ̂ 3 Auf!a<iej, (154) 20 18
> ! « » . 5 0 W »ranle aeheilt

Zahnarzt Paichels
Mundwasser-Essenz,

das vorzüglichste Zahnreinigungs- und Con-
servierungsmittel, findet noch besondere An-
wendung gegen Zahnschmerz jeder Art, leicht
blutendes Zahnfleisch, lockere Zähne, ver-
hindert die Zahnsteinbildung, wirkt ge-
Bcbmackverbessernd, vertilgt vorhandenen
üblen Geruch ganzlich. ('2304) 8

Zu haben ausser im Ordinationslokale an
der Hradetzkybrücke im Mally'schen Hause,
1. Stock, noch bei Herru Karinger und den
Herren Apothekern Mayr und Svoboda
am Pre8chernplatz. Preis per Flacon 1 fl.

> 'M alu<l!!chsscn Falle, al« nriihter Mcwinn üüd
> svccicll noch Hauvttr«ff«l vo» ^ <̂><»,<»<l»<>,

>»<.<» ,»« , I t» ,«»«« , i »«»,<»<»«« ,c

» n> rl!,!>z nenehmigten »nb stnrantirte»

U 83. «Ll-iogl. Lsaungcll^. >

»Bandes iiotterie.»

«UN. l<.>. ,,«11 1877>
> und versend« ich hierzu >

> !!Ori3um!I<)08ft!! «
> >lei»e Promessen »der sonstiqe verbot, ?vnl >
» ft«lv»rr,i Die Ausendunss eriolat n<«e»L,,!'^n W
W do^q bcs Betrage« in Banlnoten odcr pr, Ucst' W
> a,!wosun«, »uf «erlangen auch per Post- W
> nncilnahme zu nachfolgenden amtlich lest-W
> z^sl'Illcn Preisen- »

D <I:»8 ^ 2 O r i ^ i n i l N o u « « 4 ' , »
» <1nx ' > O r l ^ i n l l l l u « » « 2 ' 4 »
><lll!< ^ Ori»?innN<>y« « ^ ' » «
D ^edei Ucstell,»!!« iu rd «in amtlicher Ziehung«- >
D l!lan beiaelc >t n»b n,ich berZiclnmss die amt» W ,.
W liche L'ste und G<u>mng«lder sofort üb.r- > ̂ '
» mittell, Man versuche demnach das <l>lü<l vei » c:.

(2630—3) ^tr. ovö».

Erinnelunst.
Vom l. l. «ezirlsgerichte Feiftriz wird

mlt Vezlehung auf das Edict vom 20sten
Würz 1877, Z 2325, kund gemacht:

ss fei über Ansuchen deS EfccutionS-
führer« für die unbekannt wo befindlichen
Iosefa Maur i i von Mere« und Michael
Guftinöiö von Postenschel, rücksichtlich
deren unbekannte Erben, zur Wahrung
deren Rechte Herr Josef Spclar als Ku<
rator »ä aotum bestellt.

« . l . V«zirlsgericht Feiftriz a» M e n
Juni 1877.

Das grosse Loos
450,000 t

xn sowinnen

SALLY MASSE,!

der «st«» von der üc r^ Iu " Vraunschiuri"
glscheu Ua«dcs'Ne,,ieru«n genelün«^«
ten und 5»r«n« l ! - t«« «seldloncric. bere,»
Ziehung

«19. «luli, °
beginnt. Außer obige» großen Loo« «nthalt
di«se «taati-Lotteri« speciell n,ch Hauptge-
winn« vu»

»<»<» <^»<» <; -l »5 ,< j<«>

7 5 <»<><» 1 7 ^ 1N.NON
5<»<>M» »4 <»<»<»

2 it 4<»,«N« 3 k «;<»<»<»

24,<»<N) 2.^5 it :«<><»<»
3 il 2<>,<X»<» 4 N 0 k 1 ,200
2 ^ 1^,<NW 5 4 8 k <,<><»

ZtOio l»xn ,»n ! i tc etc
zusammen ><:l?»<)<> Gewinn«,

welche innerhalb einiger Vonate in <> Abthei-
lungen u n t e r ( son t ro l e des H t a a t e s
entschieden welben. L>i« Ziehung beginnt
am K». Inli d. I .
Da» unterzeichnete Oanlhau« versendet dies«
Loose nach allen Plätzen Oesterreichs zum
»mtl ich ststgestellten Prei« vo»
<nv. <l. 5 sur ' l Ori^iuallf t«»

' ' 4^2 « V, «
« < 2 ' / . « '/< <
«!e »>is«ndung d«r Nwlisse lann «rsol«en

<N N»I>Knol<>l>, l ' „ t«»sl l« 'N, <!0l>I«»««.
l»«»t«l»/»l!l!in^. Nilf Wunsch wirb del l'«'
trag aber auch vr . Poftvorschuft erhoben.

»i«s« «ott»ne hat gegen alle andern ahn-
lichtn «taalölotterien den wesentliäici» Vorzug,
daß die Control« der Vlegierimli sich nicht nur
auf die Au5aal>« der Loose, sondern auch auf
jeb« der M!,,ina«n erstreckt, so daß Jedermann
nach jeüer »lchtuna hm, vollste 2icherl»e«t
geboten ift, 'Auch die acwouncl lcn Ve -
t räge w«rd«n un te r l<on t ro le der
iliessicruuss ansbcza l i l t . , .

Da« unterzeichnete <<anll,aus fügt leder

ßlr»«,!« bei, und sendct nach icber ^>!>'!!!l!'!i "»
jeden Th,ilnel,m« die amtl iche ^t,el,unq<»:
liste sofort und ohn« daß eine üleclcimanon
nöthig ist. Man beliebe di« Bestellung«,

(2652—2) Nr. 3395.

Neuerliche Tagsahung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Nassenfuß

lvird bekannt aemacht:
Es sei über Ansuchen des Andrea«

ßofstütter von Dule pcto. 100 ft. samm!
llnhang die dritte exec. Feilbietung der
>em Vartelmä Vertailic von <̂ elevc ge«
,0rigen, gerichtlich auf 1472 fi. bewer-
hcten Realitüt Rclf.. Nr. 69 ad Herr-
chaft KlingenfelS im Reassumierung«wege
icuerlich auf den

1. August l. I . .
ormittags 9 Uhr, in der diesgerichtlichen
lmtStanzlei mit dem vorigen Anhange
ngeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß am
8. Juni 1877. l

StaatH-Uft'ecten-Handlung.
Ilambixi'gf.

(2651—3) Nr. 4335.

Kuratorsbestellung.
I n der Executionssache der l. l. Finanz-

procuralur, uom. des h. Aerars, geaen
Maria ^enassi von Unterplatiina Nr. 130,
beziehungsweise deren Erben Johann l̂e,
nassi vt)N Unlerloilsch, M o . 65 fl. 33 tr.
c 8. c wurde den ünbelannt wo be«
ftndlichen Tabulargläubigeru Dominico
^enassi, Josef Baumgarlner, Dominll
Detoni, Johann Lenassi 86n., Daniel
Detela, Johann Lenassi und Maria Le<
nasfi, angeblich alle von Planwa, unt,
Herrn Filipp de Callo oon Pettau, resp.
den undtlannten Erben derselben, Herr
Ialob Llnasst vc<n ltirchdorf als Kurator
uä Nowlu aufgestellt, und sind ihm die
diesfälllgen Nec^lfeilbielungS-Nubrilcn vom
15. Mai 1877, Z. 3565, zugestellt worder.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am 25sten
Juni 1877.

(1764—3) Nr. 2343.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger nach

U r b a n K o S j e l von Freithof.
Bon dem l. k. Bezirksgerichte Kram»

bürg wird den unbekannten Rechtsnach-
folgern nach Urban Kosjel von Freithof
hiemit erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Peter und Helena KoSjel von
greilhof bei Gorenc, durch Herrn Dr .
Mencinger, die Lrsitzungsllage äs prao».
29. März 1877, Z . 2343. betreffend die
Realität imd Urb.'Nr. 38 ' / , uä Jabornil,
eingebracht worüber zur mündlichen Ber»
Handlung die Tagsatzung au den

27. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort dcr Oellaglei,
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe»
vielleicht auS den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Burger, Advokat in Krainburg, als
Kurator aä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die ,,u ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigen« diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Kurator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre RechtSbehelfe auch dem
benannten Kurator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung enl«
stehenden Folgen selbst deizumessen haben
werden. > ^

K. l . Bezirksgericht Krainburg ami
30. M2rz 1877. >

"(2649—3) Nr. K44'.>>

Kuratorsbestellung.
Den uubctanntsn NechtSüachfolaci'li!^

FranciSla Gabrovsct oon Planina ist H"l
Jakob Lci'assi von Kirchdorf als Knl"tol
acl aotum bestellt un? ihm die l'czî llchc
Ncalftllbictunas - Rubrik vom Oes^e»^
20. Dezember 1K76. Z. 8305, beticsi^
die Realität des Jakob Blazon, Neck'
Nr. 26 aä HllllSbela. zugestellt worden-

K. k. Äczirtsytricht Loitsch am ^ s "
Juni 1877.

(2650-3 ) Nr. 538l.

Kuratvrsbestellung.
Dem unbekannt wo bcfiüdlichcn Ä^ '

thäus Homovc von Neuwelt, resp. dcsstl'
Erben, wirb hiemit erinnert, daß ihn«"
in der Realexeculion gegen Andreas H^
movc von Neuwclt Johann Mcrlat oo"
Hotederschiz als Kurator kä »cwm aul'
gestellt und ihm die bezügliche Rubl"
vom 3. Februar 1877, Z. 905, c'"'
gehilndigt wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 27s""
Juni 1877.

(2668—3) Nr. 33^ '

Dritte ezec. Feilbietunß'
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg V ^

bekannt gemacht, daß zu der in oer A l '
cutionssache des k. l. Steueramtct« <^̂
gegen Iernej Pecar von Jelenl mit de"'
Vescheide vom 10. März 1877, Z. 135",
auf den 23. Juni l. I . angeordneten ers""
exec. Realfeilbietung kein Kauflustiger " '
schienen ist, daher nunmehr zu der auf de"

23. J u l i 1 8 7 7
angeordneten dritten exec. Realfeilbletlll>s
gefchrittcn werden wird.

K. l . Bezirksgericht Egg am 26s«"
Juni 1877.

(2667-2 ) Nr. 33^ '

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Egg w«'"

bekannt gemacht, daß zu der in der 6 l ^
cutionssache der l. l. Finanzprocl,ratur "
Laibach gegen Simon Kebcniöiiil von Z''
oerh M o . 61 ft. 33 lr. mit dem GeschO
vom 14. «prll 1877, Z. 2008, aus °c
23. Juni l. I . angeordneten ersten el"'
Realfeilbiclung lein Kauflustiger erschie"
ist, daher nunmehr zu der auf den

23. J u l i 1 8 7 7
angeordneten zweiten exec. Rcalfeilbiet"

«geschritten werden wird. .«,,,
K. l. Bezirksgericht Egg a« 2 ^

>Iuni 1877.


